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Heimliches Beobachten 

Der Beginn ist originell und spannend. Während die Tänzerin­
nen und Schauspieler im Haus spielen, werden sie von außen 
vom Publikum durch die verglaste Fassade betrachtet. Sofort ent­
steht ein voyeuristischer Blick, ein heimliches Beobachten der 
parallel stattfinden Szenen, die auf der ganzen Länge des Hauses 
inszeniert werden. Ein burleskes Variete tut sich anfangs auf, ein 
Vexierspiel in gold- und silberglitzernden Kostümen, außerdem 
Tütüs, sowohl von Damen als auch Herren getragen. 
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Verstörend eindringlich 

Das berühmte Gedicht Schülers „Das blaue Klavier" trägt Pedross 

in der Mitte des Stücks vor. Geschrieben 1937 am Vorabend des 
nationalsozialistischen Vernichtungswahns, bringt diese Dichte­

rinnenahnung auch eine aktuelle politische Dimension mit in die 
Walk-Inszenierung. Verschreckt durch die Sterne tanzt Silvia 
Salzmann daraufhin verstörend eindringlich. Als Zuschauer ist 
man mitgerissen von der Verlorenheit der eigenen 
Seelenzustände. 

Was Brigitte Walk auf die Bühne bringt, ist ein wunderbares Ge­

samtkunstwerk aus Literatur, Tanz und Musik, eingebettet in die 
offene Architektur des Montforthauses. Die inhaltsstarke Lyrik 
von Else Lasker-Schüler so tänzerisch stark zu inszenieren, ist 
der seit jeher experimentell arbeitenden Brigitte Walk zuzu­
schreiben. Ungewöhnliche Tanzmoves und die teilweise zum 
Text konterkarierende, düstere Musik machen diesen Abend zu 
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Seelenzustände. 

Was Brigitte Walk auf die Bühne bringt, ist ein wunderbares Ge­

samtkunstwerk aus Literatur, Tanz und Musik, eingebettet in die 

offene Architektur des Montforthauses. Die inhaltsstarke Lyrik 

von Else Lasker-Schüler so tänzerisch stark zu inszenieren, ist 

der seit jeher experimentell arbeitenden Brigitte Walk zuzu­

schreiben. Ungewöhnliche Tanzmoves und die teilweise zum 
Text konterkarierende, düstere Musik machen diesen Abend zu 

einem echten Erlebnis. 

Weitere Aufführungen: 26.2.2026, 27.2.2026, 15.3.2026, 16.3.2026 

jeweils 19.00 Uhr. Infos und Tickets: www.walktanztheater.com 

Daniel Furxer 
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Letzte Produktion des Walk Tanztheaters 
25 Jahre war Brigitte Walk mit ihrer Tanztheaterkompanie 
walktanztheater.com in Vorarlberg unterwegs. Jetzt geht diese Reise aber zu 
Ende. Die Tanztheaterkompanie findet laut eigenen Angaben keine leistbaren 
Räume mehr zur Stückentwicklung. Deshalb wurde jetzt die letzte 
Eigenproduktion der Kompanie im Montforthaus Feldkirch uraufgeführt. 

Online seit heute, 9.12 Uhr Teilen -+ 

□ • • • 

~ 
0 

Die ungewöhnliche Schaufensterperformance ist ein deutliches -~ 
Statement für die Kraft von Kunst und Kultur, zu berühren, zu verbinden 
und anzuregen. 

„Ich möchte ganz was Gefühltes, also mit großer Emotion gefühltes 

haben", sagt Walk im Interview mit dem ORF Vorarlberg: ,,Das ist Kunst. 
In der Kunst geht es um Emotionen. Der Kunst geht es um Vorstellung. 
Um Schönheit natürlich auch in unterschiedlichen Varianten. Aber eben 
auch um diesen emotionalen Raum mit Geschichte. Und es gibt keinen 

perfekteren Raum, finde ich, als diesen." 

Vorarlberg heute, 13.2.2026 

OI 02:52 

Aktuell in vorarlberg00RF.at 
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Um Schönheit natürlich auch in unterschiedlichen Varianten. Aber eben 

auch um diesen emotionalen Raum mit Geschichte. Und es gibt keinen 

perfekteren Raum, finde ich, als diesen." 
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Vorarlberg heute, 13.2.2026 
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,,Walk Tanztheater": Letzte Eigenpro­
duktion aufgeführt 

Walktanztheater 
Assoziative Bilder von Nähe und Distanz 
Auf Basis der Gedichte von Else Lasker-Schüler erzählt 

die Kompanie in assoziativen Bildern von Nähe und 

Distanz und der Verzauberung durch die Poesie. 

Ästhetisch, kompromisslos, divers. Das sinnliche 

Gesamtkunstwerk mit Gesang, Tanz, eigenwilligen 

„Ich träume mit offenen Augen 
Wirklichkeiten. 
Schwangengesänge" ist zu 

sehen bis 16. März im 
Montforthaus in Feldkirch. 

Kostümen und Rezitation erlebt das Publikum in einem 

Theaterspaziergang drinnen wie draußen. 

Aktuell in vorarlberg0ORF.at 
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„Ich träume mit offenen Augen Wirklichkeiten. Schwangengesänge" ist die letzte Produktion des Walktanztheaters 

Soraperra: ,,Diese Stimme wird fehlen" 
In zweieinhalb Jahrzehnten hat walktanztheater.com vermittelt, dass 
Theater keine abgeschlossene Kunstform ist, sondern ein lebendiger, 
dialogischer Prozess. Die Regisseurin, Dramaturgin und Projektleiterin 

Brigitta Soraperra meint: ,,Die Arbeit, die Brigitte Walk über diese 
vielen Jahre gemacht hat, unter den schwierigsten Bedingungen, immer 

wieder und immer wieder als Kämpferin für die Sache und für Kunst und 
Kultur - diese Stimme wird auch fehlen." 

red, vorarlberg.ORF.at 

Dieser Beitrag begleitet die Sendung „Vorarlberg heute", ORF2-V, 13. 

Februar 2025. 

Links: 
• Walktanzheater 
• Montforthaus 

Aktuell in vorarlberg0ORF.at 
- ---.~, .. . . ~ 

B~EGE~z, ~ 
•· 11111.·,,. .. ' 

--=-> •'t:-!fJr-i1_) . ' ' ', . <L • , • . .. T~ -, ·~ 
' .. ,IJ/ ··, ,- ? ' 

... w' 
j '.\ '. ;,,,, .. 

40-Jähriger bei Zugsunfall ge o e 

'FITDKIR 
'._:_ ... 

• ' 
,; 

'Ji 
wpral 

verletzt 

Zurück zur Startseite 

< 0 



18:030 

Datei 

F K 

•• 
1 •• 

■ 

?123 

Dokument (4) 

Einfügen Zeichnen Layout Überprüfen Ansicht 

u X2 Weitere Formatierungen A.., -

Link zum Beitrag in Vorarlberg heute {13.02.2026): 

https://vorarlberg.orf.at/tv/stories/3341828/ 

[;l [;IF @) B -

1 2 3 4 5 6 
Q w E R T z 

A s D F G H 

y X C V B 

,-
2-
3-

~ -

u 

N 

7 

j 

M 

~~(D 

Qrn<~~GA 

p A 

0 • 1 "' 
8 9 0 

■ 0 p 

K L 

I 

■■■ 
V 0 



--- gs!news 
Start > Kultur 

25Jahre 
walktanztheater.com: 
Jubiläumsproduktion 
verwandelt Montforthaus 
in poetischen 
Sehnsuchtsraum 
von BK - 4. Februar 2026 in Kultur AÄ 

Fotos: Sarah Mistura 



Mit der außergewöhnlichen Tanztheaterproduktion 

„ICH TRÄUME MIT OFFENEN AUGEN 

WIRKLICHKEITEN. SCHWANENGESÄNGE" feiert 

walktanztheater.com sein 25-jähriges Bestehen. Das 

Jubiläumsprojekt feiert am Mittwoch, 11. Februar 

2026, um 19 Uhr im Montforthaus Feldkirch Premiere 

und ist anschließend in fünf weiteren Aufführungen 

bis 16. März 2026 zu erleben. 



Die Produktion nutzt die markante, fast rundum 

verlaufende Fensterfassade des Montforthauses als 

zentralen Spielraum. Das Publikum befindet sich im 

Freien auf dem Leonhardsplatz und blickt von außen 

in das Gebäude - eine bewusste Umkehr der 

gewohnten Theaterperspektive. Diese 

Schaufensterperformance macht das Sehen selbst 

zum Thema und entfaltet einen stillen, intensiven 

Dialog zwischen Innen und Außen, zwischen 

Betrachtenden und Betrachteten. 



Foto: Sarah Mistura 



Inspiriert von Texten der expressionistischen 

Dichterin Else Lasker-Schüler entsteht eine 

transparente Tanzperformance, die Poesie, 

Bewegung, Musik und Architektur miteinander 

verschränkt. Fünf Tänzerinnen, eine Schauspielerin 

und eine Sängerin formen gemeinsam mit der Musik 

von Marcus Nigsch einen eigenständigen Kosmos 

aus Körpern, Stimmen, Licht und Klang. Ziel ist die 

Schaffung eines Sehnsuchtsortes - eines hybriden 

Traumraums, wie ihn Else Lasker-Schüler in ihrem 

Leben und Schreiben immer wieder entworfen hat. 

Wer durch die Fenster in das Montforthaus blickt, 

begegnet einem fantastischen Innenleben: 

eigenwillige Kostüme, zeitgenössische Musik und 

eine präzise Lichtgestaltung verdichten sich zu einem 

poetischen Gesamterlebnis. Architektur wird dabei 

nicht bloß Kulisse, sondern aktiver Partner eines 

künstlerischen Dialogs von Tanz, Musik, Text und 

Licht. 



Die rund SO-minütige Performance kommt ohne 

Pause aus und setzt ganz auf Konzentration, 

Verdichtung und emotionale Nähe - trotz räumlicher 

Distanz. Mit dieser Jubiläumsproduktion unterstreicht 

walktanztheater.com einmal mehr seinen Anspruch, 

Tanztheater neu zu denken und öffentliche Räume in 

Orte künstlerischer Erfahrung zu verwandeln. 

Weitere Vorstellungen: 

Do, 12. Februar 2026, 19 Uhr 

Do, 26. Februar 2026, 19 Uhr 

Fr, 27. Februar 2026, 19 Uhr 

So, 15. März 2026, 19 Uhr 

Mo, 16. März 2026, 19 Uhr 



Ort: Montforthaus Feldkirch, Leonhardsplatz 

Hinweis: Das Publikum befindet sich während der 

Aufführung im Freien vor den Fenstern. 

Foto: Sarah Mistura 



Inszenierung: Brigitte Walk 

Ausstattung: Sandra Münchow 

Musik: Marcus Nigsch 

Choreographie: Ensemble 

Tanz: Marina Rützler, Silvia Salzmann, Elenita Queiroz, 

Fabian T Huster, Kilian Haselbeck 

Schauspiel: Helga Pedross 

Gesang: Jelena Dojcinovic 

Mitspieler: Nimatullah Behbodi, Paula Czizegg, Nicole 

Holzer, Bohdan Mysan, Renate Rigger, Masal Saskin, 

Magdalena Scherer, Lena Voznyuk 

Lichtdesign: Andreas Aichholzer 

Fotos: Sarah Mistura 

Maske: Claudia Rohlfing / Lena Voznyuk 

Assistenz: Bohdan Mysan 

Konzept: Brigitte Walk / Sandra Münchow 

Produktionsleitung: Marina Höfler 

Technische Leitung: Andreas Aichholzer / 

Montforthaus 

Regieassistenz: Angela Dockal 

Helfer: Alice Mansfield / Martina Steckei 

Design: sägenvier designkommunikation 

Tags: Feldkirch Jubiläum Kultur Musik Tanz 

walktanztheater 





Ein transpare ... Jubiläum_ VN PDF 

!Et „Wenig Zeit? Generative Zusammenfassung testen" 

~ E-Paper Tipps an VN.at Ressorts v Service v brigitte walk-schöch v 9• v Q. S ~hen 

Ein transparenter 
Traumraum zum Jubiläum 
MENSCHEN/ 12.02.2026 • 14:13 Uhr 
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Regisseurin Brigitte Walk (4. v. l.) mit einigen Ensemblemitgliedern und Mitwirkenden vor der Premiere im Montforthaus. SIGRIDJUEN 

~ 
PDF-Datei. .. 
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Premiere der Tanzperformance im Feldkircher Montforthaus. 

FELDKIRCH Mit der Jubiläumsproduktion "Ich träume mit offenen Au­

gen Wirklicl1keiten. Schwanengesänge" nach Te>.teu von Else Lasker­

Schüler feiert walktanztheater.com ihr 25-jähriges Bestehen. Die Pre­

miere der Tanzperformance e1wies sich vor der Fenste1fassade als 

aucli im lnneren des Montf011hauses als poetisch durcbkomponie1te 

Hommage an eine der schillerndsten Dichterinnen des 

Expressionismus. 

Aufgrund Ihrer Datenschutzeinstellungen wird an dieser Stelle 
kein Inhalt von Youtube angezeigt_ 
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Ein transpare ... Jubiläum_ VN PDF 

Regisseurin Brigitte Walk und Ausstatterin Sandra MUnchow setzten 

auf eine ästhetische Choreografie und Kostüme, die ganz besonders 

die Schönheit ins Zentrum rückten. Lichtdesigner Andreas Aichholzer 

gestaltete einen hybriden Sehnsuchtso1t - einen Traunu·aum, wie ihn 

Lasker-Schiiler in ihrem Leben und in ihrer Dichtung geschaffen hat. 

Ehemalige Lendtegsebgeordnete Vehide Aydin und Stadträtin Notesche Soursos. 

~ 
PDF-Datei. .. 

G • 

Durch die Transparenz des Montfo1thauses konnten sich die zahlrei­

chen Premierenbesucher, darunter Stadträtin Natascha Soursos, Orts­

vonteherln Elisabeth Pllcher, Relnhold Capelll, Wolfgang Burtscher, 

Barbara Herold, Katherlne Haas, Brlgltta Sorape1Ta, Gerda und Sigi Ra­

moser sowie Margot und Peter Prax, in einem eigenen Kosmos 

wiederfinden. 

Aufgrund Ihrer Datenschutzeinstellungen wird an dieser Stelle 

kein Inhalt von lframely angezeigt. 

Zustimmung verwalten 
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Martina Pfeifer Steiner • 12. Feb 2026 •

Performance 

TEXTE 

•• 

SEHNSUCHT NACH DEM SCHONEN 

Eine Schaufenster-Tanz-Performance, die spielerisch draußen mit der Architektur 
des Montforthauses beginnt, löst im Inneren alle Versprechen ein. 

> 

Zu einer Jubelproduktion wurde die Tanzperformance „Ich träume mit offenen Augen Wirklichkeiten" nicht nur wegen des 25-

jährigen Bestehens der Kompanie walktanztheater.com - die Begeisterung über eine überraschende Einschau in das 

Feldkircher Montforthaus als hybriden Traumort voller Tanz, Musik, Klang und Poesie war höchst begeisternd. 

< Kilian Haselbeck, Eleni ta Queir6z, Fabian T .  Huster, im Vordergrund Silvia Salzmann und 

Marina Rützler (Foto: Sarah Mistura) 
> 

Ein Vierteljahrhundert hochkarätige freie Theaterarbeit leistet die Intendantin, Regisseurin, Choreografin Brigitte Walk in der 

Region - an außergewöhnlichen Orten, mit gesellschaftlicher Brisanz, herausfordernd und berührend zugleich. Für ihre 

„Schwanengesänge" nimmt sie die heftigen Gedichte von Else Lasker-Schüler (geb. 1869 in Deutschland, gestorben 1945 in 

Jerusalem) als Ausgangspunkt. Und sie schafft einen Sehnsuchtsort, einen Traumort, wie ihn sich Else Lasker-Schüler 

vielleicht in ihrer Dichtung erschrieben hat. 

Das Montforthaus - mit seiner Transparenz, Durchlässigkeit in das großzügige Foyer, mit seinen Linien, Schwüngen die 

Treppe hinauf - hatte Brigitte Walk schon jahrelang im Fokus. Für sie verspricht dieses Haus für Kunst und Kultur in seiner 

freien und doch radikalen Form mit den umlaufenden Glasfassadenbändern, was es im Inneren erfüllt. Kunst und Architektur 

korrespondieren, der Tanz mit der Bewegung der Treppenlinien, des Geländers bis zur Decke, der imposante Raum mit den 

heftigen Gedichten. 

Das Stück beginnt als Schaufenster -Performance. Das Publikum schaut und staunt, trinkt den kredenzten heißen Tee. Eine 

goldene Lippe wird von schwarz gekleideten Figuren getragen. Drei Tänzerinnen, zwei Tänzer, eine in goldene Robe

gekleidete Frau, die andere in Weiß nimmt das Mikrofon zur Hand und rezitiert Gedichte, Musik, Klang, ob drinnen oder 

draußen ist nicht mehr zu unterscheiden, ein unsichtbarer, doch deutlich hörbarer Dialog. 

„Folgen Sie den Schwänen!" Sessel werden aufgestell t, die Türen öffnen sich. Mit allen Akteur:innen arbeitet Brigitte Walk 

seit Jahren zusammen: mit der Kostüm- und Bühnenbildnerin Sandra Münchow, die gleich wieder nach Mainz musste, zur 

Opernproduktion Zauberflöte; und mit dem Komponisten Marcus Nigsch - eindrücklich in Erinnerung mit dem jüngst 

aufgeführten Auftragswerk der Wiener Symphoniker für Cello und Orchester, mit dem Vorarlberger Starcellisten Kian Soltani. 

Er lässt durch die Poetik inspirierte Klangräume entstehen, vielschichtig, emotional, tanzbar-mitreißend und komponiert vier 

Lieder nach den Gedichten. Die Sopranist in Jelena Dojcinovic aus Zürich ist kurzfristig für die erkrankte lsabel Pfefferkorn 

eingesprungen - sie ist die Dame in der Goldrobe - und singt wunderbar. 

Auch die bekannte Schauspielerin Helga Pedross konnte wieder gewonnen werden, eindringlich und voller Würde rezitiert 

sie die starken Texte . .,Nebel / Und was werden wir beide spielen ... / Wir halten uns fest umschlungen / Und kugeln uns 

über die Erde/ Über die Erde." Beeindruckend das Tanzensemble: die Vorarlberger in Marina Rützler, die als freischaffende 

Tänzerin in Wien lebt; Silvia Salzmann, die heuer gemeinsam mit Folkert Uhde die künstlerische Leitung der Montforter 

Zwischentöne übernimmt; die brasilianische Choreografin, Performerin und Kulturdenkerin Elenita Queir6z aus St. Gallen; 

Fabian Huster, Tänzer, Choreograf und Schauspieler aus Vorarlberg, schafft als freier Künstler in Wien; und Kilian Haselbeck 

aus der Schweiz. 

„Aus mir braust finst're Tanzmusik, / Meine Seele kracht in tausend Stücken! / Der Teufel holt sich mein Missgeschick/ Um 

es ans brandige Herz zu drücken. II Die Rosen fliegen mir aus dem Haar/ Und mein Leben saust nach allen Seiten,/ So 

tanz' ich schon seit tausend Jahr,/ Seit meiner ersten Ewigkeiten." 

.,Ich träume mit offenen Augen Wirklichkeiten. Schwanengesänge" 

Premiere: 11.2.26, 19 Uhr 

Weitere Vorstellungen: 12.2.26 / 26.2.26 / 27.2.26 / 15.3.26 / 16.3.26, jeweils 19.00 Uhr 

Montforthaus Feldkirch 

walktanztheater.com 

Teilen: Facebook • E-Mail • Drucken/ PDF speichern 
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